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G eben ist seliger als Nehmen. Der 
 Volksmund weiß es, die Bibel sowieso, 
und auch zahlreiche wissenschaftliche 
Studien beweisen: Wer anderen Men-

schen hilft, tut auch sich selbst Gutes. Doch 
 während gar nicht wenige sogenannte ethische 
Investments am Ende doch Geld in durchaus 
zweifelhafte Unternehmen oder Fonds stecken, 
gehen immer mehr Menschen – in der Mehrzahl 
übrigens Frauen – in Sachen Geldanlage einen 
ganz anderen Weg. Und entscheiden sich für eine 
Investition in Mikrokredite.

NETZE FINANZIEREN
Vereinfacht gesagt ist ein Mikro- oder Kleinst-
kredit einfach ein relativ kleiner Geldbetrag, der 

Die Sparzinsen bleiben im Keller  
und Wertpapiere für viele außerhalb 
des Geldanlage-Radars. Wenigstens 
für Anleger, bei denen die soziale 
Rendite klar im Vordergrund steht, 
könnten Investitionen in Mikro- 
kredite eine Alternative sein.

VON Andreas Aichinger

in der Regel Kleingewerbetreibenden wirtschaft-
lich auf die Sprünge helfen soll, und zwar über-
wiegend in Entwicklungsländern. Der Unter-
schied zu reinen Spenden lässt sich gut mit  
Hilfe zur Selbsthilfe umschreiben. Hier werden 
also nicht „Fische“ verschenkt, sondern „Netze“ 
finanziert, mit denen die Kreditnehmer dann 
selbst fischen können. Mikrofinanzierungen sind 
übrigens keineswegs eine Erfindung der Neuzeit, 
sondern waren sogar schon im Spätmittelalter 
 bekannt. Bereits 1462 vergaben Franziskaner-
mönche in Italien Kleinkredite an arme Men-
schen, um sie vor Wucher zu schützen. Diese 
 karitativen Pfandleihanstalten wurden Monte di 
Pietà (Berg der Barmherzigkeit) genannt und ver-
liehen von  privaten Gönnern zur Verfügung 
 gestelltes Geld zu relativ moderaten Zinssätzen. 
Ab 1971 vergab der deutsche Politiker Elmar 
 Pieroth mit seiner Weinhandelsfirma in West-
afrika Kleinkredite an Tausende Bauern und 
Handwerker. Richtig ins Licht der Öffentlichkeit 
rückte das Thema aber erst 2006, als die Arbeit 
des aus Bangladesch stammenden Mikrokredit- 
Pioniers Muhammad Yunus mit dem Friedens-
nobelpreis gewürdigt wurde.

EIS-SCHNEE & BEAUTY-SALON
Delfina Querido Ramos ist der lebende Beweis 
dafür, was Mikrokredite bewirken können. 
Schon seit rund 30 Jahren erzeugt die Mexikane-
rin köstliches Eis. Genauer gesagt handelt es sich 
dabei um eine Art Kokos-Frucht-Sorbet, das sie 
„Nieve“ – also „Schnee“ – nennt und das sich bei 

Solide Basis. Dank eines Mikro-
kredits gelang es der Mexikanerin 

Delfina Querido Ramos,  
aus ihrem Eisladen ein Erfolgs- 

geschäft zu machen. 
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den Mexikanern großer Beliebtheit erfreut. Vor 
acht Jahren konnte Querido Ramos die wirt-
schaftliche Zukunft ihres Geschäfts mithilfe 
eines Mikrokredits auf solide Beine stellen. Mit 
dem Geld konnten Stühle und Tische, eine Über-
dachung aus Plastik sowie Fässer für die Lagerung 
angeschafft werden. Die Mexikanerin: „Wenn es 
heiß ist, haben wir jetzt viel mehr Gäste als zuvor, 
denn nun können sie im Schatten sitzen.“ 

Eine andere Erfolgsgeschichte ist die der  
In derin Satya. Ein Mikrokredit im Gegenwert 
von gerade einmal 200 Euro reichte ihr, um 
damit einen eigenen Schönheitssalon zu grün-
den. Die Geschäftsidee ging rasch auf. Heute 
haben es Satya und ihr Beautysalon in der Provinz 
Tamil Nadu zu regionaler Berühmtheit  

KLEINES  
GELD, 

WIRKUNG
große  
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meinschaft“ in sich – wurde schon 1975 mit Sitz 
in den Niederlanden gegründet. Und zwar ur-
sprünglich auf Initiative des Weltkirchenrates, 
der den Kirchen eine alternative Möglichkeit  
für ethische Geldanlagen zur Verfügung stellen 
wollte. Heute ist die Genossenschaft in aller  
Welt tätig, kooperiert mit 674 Partnerorgani-
sationen und verantwortet in Summe Projekt- 
finanzierungen von umgerechnet mehr als einer 
Mil liarde Euro. Hierzulande existiert seit 1991 
ein Oikocredit-Förderkreis, knapp 6.300 Inves-
toren in Österreich haben bereits ein beachtliches 
Kapital von 123 Millionen Euro angelegt. Im 
Vordergrund steht dabei in der Regel nicht die  
finanzielle Rendite der meist kleinen Invest-
ments, sondern der soziale Grundgedanke, der 
im Oiko credit-Selbstverständnis „In Menschen 
investieren“ perfekt Ausdruck findet. Auch 
Schauspie lerin Adele Neuhauser gehört zu den 
teils prominenten Namen, die Oikocredit als 
 Anleger unterstützen. Neuhauser: „Ich habe 

gebracht. Mehr noch: 
Satya wurde zum Vor-
bild für viele Frauen  
in der Region, die  
sie zur Selbständig- 
keit ermutigte. Bemer-
kenswert: Sowohl das 
Eisgeschäft der Me xi-
kanerin als auch der 
Schönheitssalon der 
Inderin wurden von 
Partnern einer Finan-
zierungs- und Ent-
wicklungsgenossen-
schaft finanziert, die 

auch in Österreich ver  treten ist. Ihr Name:  
Oikocredit.

6.300 AUSTRO-INVESTOREN 
Oikocredit – der Name trägt das griechische 
Wort „Oikos“ für „Haus“ oder „Wirtschaftsge-

Starthilfe. Ein Mikro-
kredit von 200 Euro 
 ebnete der Inderin  
Satya den Weg in die 
Selbständigkeit.  
Heute ist ihr  Beauty- 
salon regional berühmt.
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M E H R  L E T Z T E  S O N N E N S T R A H L E N

M E H R  A M  L A G E R F E U E R  C H I L L E N

M E H R  K N I S T E R N 

Augenbrauen färben wie im Salon!

den größten Respekt vor dem Mut der Frauen, 
die ihr Leben selbst in die Hand nehmen und 
nicht daran verzweifeln. Die kleinen Kredite sind 
für uns nicht die Welt, aber für sie die Tür zu 
einem neuen Leben.“

„WELT EIN BISSCHEN  
BESSER MACHEN“
„Seit mehr als 40 Jahren investieren Menschen 
ihr Geld bei Oikocredit, um Armut zu verringern 
und die Welt damit ein bisschen besser zu ma-
chen“, bestätigt auch Friedhelm Boschert. Als 
Vorsitzender von Oikocredit Austria freut er sich, 
dass die Zahl der Investoren „stetig wächst“. 
Neben den erwähnten 6.300 Geldgebern in 
 Österreich würden international aktuell rund 
57.000 Menschen via Oikocredit Mittel für ent-
sprechende Mikrokredite zur Verfügung stellen. 
Boschert unterstreicht: „Für sie ist die jährliche 
Dividende zweitrangig, ihnen geht es um die 
 soziale Wirkung. Sie möchten wissen, welche 

Projekte fi nanziert werden, um die Gewissheit zu 
haben, dass ihr Geld verantwortungsvoll und 
nachhaltig eingesetzt wird.“ Tatsächlich beträgt 
die Dividende der Anteile derzeit lediglich ein 
Prozent, zudem ist ein In vestment nicht ohne 
 Risiko. Immerhin werden Kredite an Menschen 
vergeben, die mangels Sicherheiten meist gar 
 keinen klassischen Kredit bekommen würden. 
Das wiederum macht eine intensive Betreuung der 
oft unerfahrenen Neo-Unternehmer notwendig.

WENIGER IST MEHR
Bei Oikocredit nimmt man diese Verpflichtung 
ernst und schult auch die Partner organisationen 
intensiv, versichert Boschert.  Übrigens: Die Er-
fahrung zeigt, dass Frauen oft die besseren 

»ICH HABE RESPEKT VOR 
DEM MUT DER FRAUEN, DIE 
IHR LEBEN SELBST IN DIE 
HAND NEHMEN

ADELE NEUHAUSER 
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Mehr Zeit für die 
wichtigen Dinge…
Kraftvoll und effizient: Dank der 
herausragenden Technologie unseres 
Scotch-Brite® Classic Geschirrwunders 
reinigen Sie kratzfeste Töpfe, Pfannen 
und Grills mit Leichtigkeit.

Kreditnehmer sind, da sie Beratungen eher an-
nehmen und auch weniger Risiken ein gehen als 
Männer. Und da ist noch ein Aspekt, der für viele 
Geldgeber – die Mikrokredit- Investments nicht 
selten einfach als bessere Spenden-Alternative 
nutzen – wesentlich ist. Boschert: „Abseits der 
Projekte im globalen Süden ist unseren Investo-
ren auch der Service und der direkte Kontakt mit 
 unseren Mitarbeitenden in Österreich wichtig. 
Daher bieten wir regelmäßig Informationsveran-
staltungen an, bei denen Interessierte Oikocredit 
kennenlernen können.“ Und die Zukunft? Thos 
Gieskes, seines Zeichens Geschäftsführer von 
 Oikocredit International, bestätigte kürzlich in 
mehreren Interviews, dass sich die Genossen-
schaft in Zukunft auf 32 Länder und da wieder-
um auf Investments in Landwirtschaft sowie 
 erneuerbare Energien konzentrieren will. Und 
auch für Anleger gibt es eine Neuerung: Die 
 Verwaltung der Geldanlage ist jetzt über 
 MyOikocredit bequem online möglich. ❙

INFOS FÜR INVESTOREN
 Oikocredit-Genossen- 

schaftsanteils-Zertifikate  
sind Beteiligungen mit Gewinn-
ausschüttung (derzeit beträgt 
die Dividende 1 Prozent), aber 
keine fest verzinsten Sparein-
lagen. Und auch über diese  
zentrale Erkenntnis hinaus  
sollten sich angehende Anleger 
vor einer Investition gut  
informieren.

 Für den Erwerb der Zertifi-
kate ist  eine Mitgliedschaft 
beim Verein  Oikocredit Austria 
erforderlich. Der Antrag auf Mit-
gliedschaft erfolgt mit dem 
Kauf der ersten Anteils-Zertifi-
kate, der Mitgliedsbeitrag be-
trägt 20 Euro pro Kalenderjahr 
für Einzelpersonen und Paare. 
In der Folge wird ein Konto im 
Online-Portal MyOikocredit an-
gelegt, nach der  Aktivierung des 
Kontos und dem Bei tritt zu Oi-
kocredit Austria kann die erste 
 Investition getätigt werden.

 Die Anlagehöhe ist nicht be-
grenzt, der Mindestanteil be-
trägt 200 Euro, wobei ein Auf-
stocken jederzeit mittels Über-
weisung auf das Konto möglich 
– aber nicht verpflichtend – ist. 
Der Kauf der Anteile ist spesen-
frei. Auch wenn die Veranlagung 
bei Oikocredit sich als Lang-
zeitinvesti tion versteht, kann 
das veranlagte Geld in der Regel 
jederzeit via Antragsformular 
für die Rückerstattung zurück-
gefordert werden.

 Weiterführende Geldanlage- 
Infos finden Interessierte auch 
unter www.oikocredit.at.  
Einen ersten Überblick zum 
Thema Mikrokredite bietet  
zudem dieses Erklär video: 
youtu.be/cldwYBFHz0I


